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Liebe Kolleginnen und Kollegen,
sehr geehrte Damen und Herren,

mehr zeitliche Flexibilität ist das Credo in der beschäftigungs- und 
gesellschaftspolitischen Diskussion. Betriebe erhoffen sich von  
einem Neuarrangement der Arbeitszeiten Effizienzgewinne, Beschäf-
tigte eine bessere Wahrnehmung privater Zeitanforderungen. „Neue 
Zeitkompromisse“ sind gefragt. Arbeitszeitkonten bieten sich als ein 
erfolgversprechendes Instrument an, jedoch sind die Regulierungen 
von Arbeitszeitkonten bisher kaum erforscht. Aus diesem Anlass 
wurden in Zusammenarbeit mit der Universität CERTOP Toulouse 
verschiedene Regelungsstrukturen von Arbeitszeitkonten in Deutsch-
land und Frankreich analysiert.

Der Workshop dient dem Austausch über aktuelle Forschungsfragen 
und wirft zentrale Fragen für den Vergleich deutscher und französi-
scher Arbeitszeitkontensysteme auf. 

Die Hans-Böckler-Stiftung freut sich auf eine rege Teilnahme und  
intensive Diskussionen.
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Seite 2

10:00 	 Begrüßung und Einführung  
Manuela Maschke, Hans-Böckler-Stiftung

	 Vorträge und Diskussion

10:30	 Ampelkonten
Hermann Groß, Arbeitszeitexperte 

11:30	 Arbeitszeitkonten in Frankreich /  
	 Les comptes épargne temps en France

Jens Thoemmes, CERTOP Toulouse
Timo Giotto, CERTOP Toulouse

12:30 	 Mittagspause

13:30	 Optionszeiten im Lebensverlauf durch Langzeitkonten.  
	 Forschungsstand, Handlungsfelder und Lösungsansätze

Philip Wotschack, Wissenschaftszentrum Berlin für Sozialforschung

14:25 	 Pause

14:30	 Mit Arbeitszeitkonten zu Zeitautonomie?
Hartmut Seifert, Arbeitszeitexperte

15:30	 Pointierte Statements zur Debatte aus der deutschen Praxis 

16:00	 Resümee und Verabschiedung
Jens Thoemmes, CERTOP Toulouse

PROGRAMM
Mo, 6. November 2017
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Veranstalter	 Hans-Böckler-Stiftung

Veranstaltungsort 	 INNSIDE BY MELIÃ
	 Derendorfer Allee 8
	 40476 Düsseldorf

Anmeldeschluss 	 20. Oktober 2017
	� Eine Anmeldung ist keine Teilnahmegarantie. Nach  

Anmeldeschluss erhalten Sie eine Rückmeldung, ob  
Sie an der Veranstaltung teilnehmen können.

Organisation/	 �Hans-Böckler-Stiftung 
Anmeldung	� Angela Siebertz
	 Hans-Böckler-Straße 39
	 40476 Düsseldorf
	 Telefon +49 211 7778-288
	 Telefax +49 211 7778-4288
	 angela-siebertz@boeckler.de

Hinweise	 Die Kosten für die Verpflegung während der Veranstaltung 	
	 trägt der Veranstalter. Reise- und Übernachtungskosten 		
	 werden nicht übernommen.

Anreise	 Für eine umweltfreundliche und kostengünstige An-  
	 und Abreise empfehlen wir Ihnen das Veranstaltungsticket 	
	 der Deutschen Bahn (ab 99 € für die Hin- und Rückfahrt  
	 2. Klasse). Nähere Informationen hierzu erhalten Sie mit  
	 der Anmeldebestätigung.

INFORMATION


